
105

gegr. 1933

FISCHNETZE
in jeder Art und Form,

für alle Sparten der Fischerei und Fischzucht
vom Hersteller

Netzweberei Rudolf Vogt
Itzehoer Netzfabrik GmbH

D-25510 ITZEHOE, Postfach 2023
Tel. 0049-4821/7017, Fax 0049-4821/78506

ANGELFISCHEREI

Im Spätherbst 2003 fuhr ich mit zwei Fischer-
freunden für zwei Tage an die Gmundner
Traun. Wir warfen unsere Fliegen erstmals im
unteren Fischereiabschnitt bei Steyrermühl an
der Strecke von Pächter Rudi Heger aus.
Es dauerte nicht lange und die ersten erfolg-
reich gelandeten Forellen konnten wieder
schonend in die Traun zurück gesetzt werden.
Unser großes Interesse galt aber den Traun-
Äschen, die vor Jahren noch so zahlreich in
der Traun anzutreffen waren. Durch die traum-
hafte Äschenfischerei und durch berühmte
Fliegenfischer, wie z.B. Charles Ritz oder

Superäschen an der Gmundner Traun!
Hausherr Hans Gebetsroither, wurde die
Gmundner Traun weltbekannt.
Als wir den Teil an der Steyrermühlbrücke ab-
gefischt hatten, wollten wir oberhalb, im Be-
reich der Kohlwehr bis hinunter zur Wehr-
anlage Steyrermühl, nach Äschen Ausschau
halten. Unserer Meinung nach führte der Fluß
aber zuviel Wasser, um in diesem Abschnitt,
der für gute Äschen immer bekannt war, wirk-
lich erfolgreich zu sein.
Unsere Fischerei führte uns flußaufwärts. Auf
Höhe Laakirchen konnten wir die ersten ver-
einzelten Äschen ausfindig machen. Eine
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kapitale Äsche nahm eine von uns angebo-
tene Nymphe und konnte nach erfolgter Lan-
dung wieder schonend zurückgesetzt wer-
den. Äschen sind hier an der Traun ganzjährig
geschont.
Anschließend wollten wir unterhalb des OKA-
Kraftwerkes, dem Beginn der Fischerei-
strecke, unser Glück versuchen. In den letz-
ten Jahren konnte man von Glück sprechen,
wenn man vereinzelt eine kapitale Äsche in
diesem Flußabschnitt beobachten konnte.
Dementsprechend freudig stimmte uns der
erste Blick in den glasklaren Fluß. In einem
Bereich von etwa 200 Metern tummelten sich
mindestens zwanzig kapitale Äschen am
Grund – nach Nahrung suchend. Dreisömm-
rige Äschen waren in großer Anzahl vorhan-
den.
Der Besatz mit Äschen, durchgeführt von
Herrn Heger, zeigt eine sehr erfreuliche Wir-

kung. Bis an die 60 cm schätzten wir die
größten sichtbaren Äschen. Mit Trockenflie-
gen konnten wir nur kleinere Äschen über-
listen. Die kapitalen nahmen ausschließlich
Grundnahrung – dementsprechend boten wir
tief geführte Imitationen der Köcherfliegen-
gruppe an. Sie zum Anbiß zu verführen, ist
nicht sehr einfach, aber spannend. Drei dieser
kapitalen Äschen konnten wir überlisten, und
nach aufregenden Drills und schnellen Fotos
glitten die eleganten Flossenträger wieder an
ihre Standplätze zurück. 54 cm lang war die
längste unserer gefangenen Äschen.
Hoffentlich werden diese fruchtbringenden
Besatzmaßnahmen nicht wieder von einfal-
lenden Kormoranen vernichtet. Wenn das
nicht der Fall sein sollte, sind uns Fliegen-
fischern wieder schöne Tage – vielleicht wie
vor Jahrzehnten – an der Gmundner Traun ge-
sichert. Helmut Gruber

Riesen-Regenbogenforelle
aus dem Stubach

Am 22. September 2003 hat Herr Ognjen Ta-
sic diese Super-Regenbogenforelle mit 87 cm
Länge und 5,7 kg Gewicht mit der Fliege
(Streamer) am Stubach, wo dieser in die Salz-
ach mündet, gefangen.
Das Gewässer wird durch die Bräurupp GmbH
Mittersill bewirtschaftet. Nähere Informatio-
nen unter Tel. +43-6562/6216-0 oder unter
office@braurup.at
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Berg im Drautal. Der Vorarlberger Dach-
deckermeister Jürgen Wirth darf sich ins
Buch der Fischerrekorde einschreiben. Zum
dritten Mal gelang ihm ein sensationeller Hu-
chenfang in der oberen Drau. Am Montag vor-
mittag, 26. Jänner 2004, zog der Sportangler
einen 121 cm großen und 15 Kilogramm
schweren Huchen aus dem Draufluß (siehe
Foto). In den vergangenen Jahren hatte der
35jährige bereits zwei Prachtexemplare von
ähnlicher Größe gefangen.
Über eine halbe Stunde dauerte der
packende Drill im Treibeis der Drau, ehe das
ältere Huchenweibchen an Land gebracht
werden konnte. Wirth war mit einem selbst-
gebauten Huchenzopf erfolgreich. Mitgespielt
beim Anglerglück haben dürften trotz Eis-
schollen im Wasser auch der Wetterum-
schwung und Temperaturanstieg. Am selben
Tag konnte Wirth noch einen zweiten Huchen
beobachten.

Der begeisterte Sportangler Wirth verbringt
jedes Jahr im Januar seinen Urlaub im Glock-
nerhof, um auf Huchenjagd zu gehen. Der
Glocknerhof verfügt über die beste Huchen-
strecke an der Drau. Vor Beginn der Schon-
zeit sind die größten Süßwasserflußraub-
fische beißfreudig und aggressiv. Da das
Wasser zu dieser Zeit auf seinem Jahrestiefst-
stand ist, kann man den Fisch als geübter Be-
obachter im klaren Wasser gut verfolgen.
Das Jagdrevier der Huchenpärchen ist in der
Regel mehr als einen Kilometer lang; rund
70 Pärchen sind in der oberen Drau zwischen
Lienz und Spittal heimisch. Schon seit Tagen
hatte Wirth den Huchen beobachtet. Am
Montag schließlich bezwang der erfahrene
Sportangler den Raubfisch nach zähem
Kampf 
Mehr Informationen: Ferienhotel Glocknerhof,
A-9771 Berg im Drautal, Kärnten. Tel. 00 43/
4712/721-0, Fax DW 168.

Huchen finden ihren Meister
Vorarlberger an der Drau zum dritten Mal erfolgreich
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